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Fortbildung der Landesarbeitsgemeinschaft „Architektur und Schule“; 
„Jugend macht Stadt“; 
01. Juli 2013, Ignaz-Günther-Gymnasium, Rosenheim 
10. und 11. Oktober 2013, Hardenberg-Gymnasium, Fürth 
 
Anlage:  Information des Veranstalters zur Fortbildung und zur  

Anmeldung 
 

 

 

Sehr geehrte Frau Schulleiterin,  

sehr geehrter Herr Schulleiter, 

 
das Staatsministerium für Unterricht und Kultus weist auf zwei Fortbil-

dungsveranstaltungen in Rosenheim und Fürth hin, die von der Landesar-

beitsgemeinschaft „Architektur und Schule“ durchgeführt werden. In der 

Fortbildung „Jugend macht Stadt“ können sich interessierte Lehrerinnen 

und Lehrer über Ansätze, Methoden und außerunterrichtliche Projekte in 

der Praxis informieren. 

 
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen und zur Anmeldung ent-

nehmen Sie bitte der beiliegenden Anlage.  
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Die Teilnahme an der Veranstaltung kann vom Dienstvorgesetzten auf die 

individuelle Fortbildungsverpflichtung der Lehrkraft angerechnet werden. 

Sofern keine anderen schulischen Belange dagegen sprechen, werden die 

Schulleitungen gebeten, eine entsprechende Unterrichtsbefreiung zu ge-

währen.  

Reise- bzw. Übernachtungskosten können nicht erstattet werden. 
 
Es wird gebeten, interessierten Lehrkräften einen Abdruck dieses  

Schreibens mit Anlage auszuhändigen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

gez. Weidenhiller 

Ministerialrat 

 

 


